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Öffentliche Stellenausschreibung 

 
 
Im Jugendamt der Stadt Dessau-Roßlau ist zum nächstmöglichen Termin eine Stelle als 
 
 

Sb. Jugendarbeit/Jugendsozialarbeit 
(m/w/d) 

 
befristet vorerst bis 31. Juli 2021 mit der Option der Verlängerung zu besetzen. 
 
 
Zu den Arbeitsaufgaben gehören u. a.: 
 
 Planung, Vorbereitung, Durchführung und fachliche Begleitung von Maßnahmen im 

Zuständigkeitsbereich der Jugendarbeit gemäß der gesetzlichen Grundlagen 
 Planung, Vorbereitung, Durchführung und fachliche Begleitung von Maßnahmen der 

Jugendsozialarbeit im Zuständigkeitsbereich  
- Jugendberufshilfe 
- Schulsozialarbeit 
- Straßensozialarbeit 

 Planung, Vorbereitung, Durchführung und fachliche Begleitung von Maßnahmen zur 
Interessenvertretung von Kindern und Jugendlichen bei städtebaulichen 
Planungsprozessen sowie Initiierung von Partizipationsprojekten 

 Planung, Vorbereitung, Durchführung und fachliche Begleitung von Maßnahmen der 
geschlechtergerechten Jugendarbeit 

 Beratung, Anleitung und fachliche Begleitung von Trägern der freien Jugendhilfe bei der 
Umsetzung von Leistungen gemäß §§ 11 bis 13 SGB V III 

 Beteiligung und Mitarbeit an Planungsprozessen zur Weiterentwicklung der Jugendarbeit in 
Dessau-Roßlau 

 In- und Externe Angelegenheiten der Abteilung Jugendförderung 

 
Fachliche und persönliche Anforderungen u. a.: 
 

 Abschluss als staatlich anerkannter Sozialarbeiter/Sozialpädagoge (m/w/d)  

 Kenntnisse kommunaler Strukturen 

 mehrjährige Berufserfahrung wünschenswert 

 Gesprächsführungskompetenzen 

 Organisationsfähigkeit 

 Kooperationsfähigkeit 

 Überzeugungsfähigkeit 

 Verantwortungsbereitschaft/-bewusstsein  

 Führerschein Klasse B wünschenswert 
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Das bieten wir Ihnen: 
 

 Jahressonderzahlung  

 leistungsorientierte Bezahlung  

 betriebliche Altersvorsorge  

 vermögenswirksame Leistungen 
 
 
Diese Stelle ist in Vollzeit, derzeit mit einer durchschnittlichen wöchentlichen Arbeitszeit von  
40 Stunden zu besetzen.  
 
Die Tätigkeit ist eingruppiert in die Entgeltgruppe S 11b TVöD (VKA) – Beschäftigte im Sozial- 
und Erziehungsdienst. 
 
Für Schwerbehinderte, die die gestellten fachlichen und persönlichen Anforderungen erfüllen, ist 
dieser Arbeitsplatz geeignet. Sie werden bei gleicher Eignung und Befähigung bevorzugt 
berücksichtigt. 
 
Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen (lückenloser Lebenslauf, Tätigkeitsnachweise, 
Zeugniskopien resp. Ausbildungs- und Prüfungsnachweise, Beurteilungen, Referenzen, 
Nachweis Schwerbehinderung/Gleichstellung) richten Sie bitte an das Haupt- und Personalamt 
der Stadt Dessau-Roßlau. Unvollständige oder nicht fristgerecht eingegangene 
Bewerbungsunterlagen finden im Auswahlverfahren keine Berücksichtigung. 
 
Persönliche Abgabe: Bürgerbüro, Zerbster Straße 4, 06844 Dessau-Roßlau 
 
Abgabe auf dem Postweg: Postfach 1425, 06813 Dessau-Roßlau 
 
Per E-Mail: bewerbung@dessau-rosslau.de. 
 
Bewerbungen per E-Mail werden nur berücksichtigt, wenn diese im pdf-Format 
übermittelt werden. 
 
Die Anerkennung im Ausland erworbener Qualifikationen durch deutsche Institutionen              
(z. B. durch eine zuständige Bezirksregierung, ein zuständiges Ministerium oder eine 
zuständige Kammer) ist zwingend erforderlich. 
 
Rückfragen zu Formalien der Stelle beantwortet Ihnen Frau Haak vom Haupt- und Personalamt, 
die Sie unter der Telefonnummer 0340/204-2309 erreichen können. 
 
Rückfragen zu den Arbeitsaufgaben beantwortet Ihnen das Sekretariat des Jugendamtes, das 
Sie unter der Telefonnummer 0340/204-2051 erreichen können. 
 
Annahmeschluss für Bewerbungen ist der 31. Oktober 2020 (Poststempel/persönliche Abgabe). 
 
Hinweise:  
Eingangsbestätigungen werden nicht ausgefertigt. Bewerbungsunterlagen werden aus 
Kostengründen nur zurück geschickt, wenn Sie uns einen ausreichend frankierten Rückumschlag 
in angemessener Größe einreichen. Nach telefonischer Vereinbarung können die Unterlagen 
auch persönlich abgeholt werden.  
 
Bewerbungskosten/Fahrtkosten werden durch die Stadt Dessau-Roßlau nicht erstattet. 

 


